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	Bangalore Choir - Metaphor

	VÖ: 27.04.2011
	Kat.-Nr.: AOR Heaven 00071
	Barcode: 4046661254921

	Track list: 1. All The Damage Done, 2. Trojan Horse, 3. Silhouettes On The Shade, 4. Metaphor, 5. Don’t Act Surprised, 6. Never Face Ole Joe Alone, 7. Scandinavian Rose, 8. Catch An Angel Fallin’, 9. Civilized Evil, 10. Fools Gold, 11. Always Be My Angel
 

	::: DEUTSCH :::

Vor 20 Jahren kehrte Sänger David Reece nach einem kurzen, aber erfolgreichen Intermezzo mit ACCEPT nach Los Angeles zurück. Er war damals auf der Suche nach Musikern, die seine Visionen teilten und das Ziel, einen Majordeal zu erreichen, mit ihm verwirklichen wollten. Kurz darf gründeten sich BANGALORE CHOIR. Nach einigen – damals obligatorischen – Konzerten auf dem Sunset Strip, unterschrieb die Band recht schnell einen Plattenvertrag bei Giant Records und nahm das Album „On Target“ auf. Produziert von Szenegrößen wie Max Norman und James ‚Jimbo‘ Barton entstand ein zeitgenössisches Werk, das zusammen mit Beiträgen von Jon Bon Jovi, Aldo Nova und Steve Plunkett (Autograph) sowie dem Majorlabel-Support eigentlich hätte durchstarten sollen – leider machte die aufkommende Grungewelle Ende 1992 alle Pläne zunichte, und für die Hairbands der 80er Jahre war fortan kein Platz mehr in der Szene. 
Nach einer Pause von 18 Jahren tat sich David Reece 2010 wieder mit den Originalmitgliedern Curtis Mitchell und Danny Greenberg zusammen, um zunächst die Möglichkeiten zu sondieren, ob ein neues Album und einige Konzerte möglich waren. Nach einigen Telefonaten stellte sich schnell heraus, dass die Chemie wieder stimmte. Das Resultat dieser Reunion erschien letztendlich in Form des Albums „Cadence“ (AOR Heaven, 2010). Mit Andy Susemihl (U.D.O.) stieß einer der talentiertesten deutschen Gitarristen zur Band hinzu, der diese CD auch gemeinsam mit Mitchell produzierte und mischte. 
2012 bringt uns nun ein weiteres Studioalbum, das den Namen “Metaphor” trägt. David Reece meint hierzu: „Der Aufnahmeprozess ist typisch für die heutige Zeit. Andy hat seine Gitarrenparts und auch die von Schlagzeuger Rene Letters in seinem Studio aufgenommen und dann nach St. Paul, Minnesota ins Pound Sound Studio geschickt, wo Jeremy Tappero sich um meine Vocalaufnahmen kümmerte. Danach wurden die Files nach Carson City, Nevada weitergeleitet, wo Curtis und Danny ihre Tracks einspielten. Anschließend ging alles wieder zurück nach Deutschland, wo Andy das Album produziert, gemischt und gemastert hat.“

Als Gäste wirken auf “Metaphor” Davis Freund Rikard Quist bei den Songs „Silhouettes On The Shade”  und “Scandinavian Rose” sowie Texter Jon Wilde mit, mit dem David auch schon beim REECE-KRONLUND-Album zusammengearbeitet hat.  

Eine kleine USA-Tour wird derzeit gebucht; erneute Europa-Daten sind in Planung. 

www.bangalorechoir.com 


	::: Stil :::

Hard Rock
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Vocals: David Reece

Guitars: Andy Susemihl

Guitars: Curtis Mitchell

Bass: Danny Greenberg

Drums: Rene Letters

:::Label:::

AOR Heaven, Landshuter Str. 11

84051 Altheim / Germany

Tel.: ++49 (0) 8703 - 8517

Fax: ++49 (0) 8703 - 8568

Georg.Siegl@aorheaven.com
:::Promotion:::

:::Germany + Europe :::

GerMusica Promotion

Birgitt Schwanke, Lüdinghauser Str. 23

59387 Ascheberg/ Germany

Tel ++49 (0) 2593 929695

info@germusica.com 
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